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1617 [Dezember 27 . ] , Johann Evangelist A

SCHREIBEN VON [ALT] AMMANN[UND DERZEITIGEN ZUGER STADT- UND
AMTSRAT KONRAD III . ] ZURLAUBEN AN HANS PETER STEINER,
BÜRGER VON ZÜRICH

"Demnach min Schwager Seckeimeister [ von Menzingen , Jakob ] Zürcher

mich berichttett was massen er wegen eines kauft holtzes umb . . . [500]

Kronen gegen üwch bürgschafft mangelbar * , diewil er ein redlicher Mahn

unnd Jch khein Zwifel das er synem versprechen gnug thun so hab Jch

hyemitt mich guttwillig Zu burgschafft Jnngelassen , also wellendt Jer

nur umb die . . . [500 ] Kronen , mitt Jme handlen, . . . *dann wover üwch

selbige nitt widerumb erstattett oder ettwas daran abgahn so wil Jch

für mich unnd mine Erben Zu gnugsamer burgschafftt verbunden syn , Jnn

Krafft diss brieffs denn Jer darumb Zu Sicherung by uweren handen

bhalten * Thun uweh hyemitt gottes gnaden bevolhen auch uweh unnd üwe-

ren bruoderen [Hans Jakob oder Hans Rudolf Steiner ] ein gutt gluckse-

ligenn nüw freüwdenrich Jar wünschen ”.

1 ) s . AH 79/14
2 ) Das zwischen Sternen ( * ) Stehende ist unterstrichen.

Original , Siegel teilweise zerstört
AH 96 , 55 - 56 - Blatt 55 v  und 56 r  leer
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